Entscheidungen

'If', 'IIf', 'Select/Case', 'Choose' oder 'Switch' richtig einsetzen
Versionen: Access 2007, 2003, 2002/XP, 2000 und 97

In Ihren VBA-Routinen sollen häufig bestimmte Anweisungen abhängig von einer Bedingung ausgeführt werden. Dazu stellt VBA verschiedene Kontrollstrukturen und Funktionen wie "If", "IIf()", "Select/Case", "Choose" oder "Switch" zur Verfügung. Dabei taucht regelmäßig die Frage auf, welche dieser Strukturen am besten für welche Aufgaben einzusetzen ist. Dieser Tipp der Woche erklärt Grundlagen und gibt nützliche Hinweise als Entscheidungshilfe.

Die "Mutter aller Kontrollstrukturen" ist "If Then [Else/ElseIf] End If": Damit können Sie sehr flexibel Variableninhalte oder Ausdrücke prüfen und auf verschiedene Bedingungen reagieren:

If Me.clVersand = "Abholung" Then
  Me.Versandkosten = 0
Else
  Me.Versandkosten = 13.50
End if

Hier wird beispielsweise eine Einstellung in einem Kombinationsfeld geprüft. Entspricht sie dem Eintrag "Abholung", sind keine Versandkosten fällig, in allen anderen Fällen werden Versandkosten in Höhe von 13,50 Euro festgelegt. Möchten Sie eine solche aus fünf Zeilen bestehende Abfrage auf eine Zeile abkürzen, können Sie die Funktion "IIf()" verwenden:

Me.Versandkosten = IIf(Me.clVersand = "Abholung", _
0, 13.50)

Der Parameterblock von "IIf()" besteht aus drei Teilen: Einer Bedingung, einem "True"-Wert und einem "False"-Wert. Ist die Bedingung erfüllt, wird der "True"-Wert als Ergebnis geliefert; bei einer nicht erfüllten Bedingung erhalten Sie "False". Der Einsatz von "IIf()" ist nicht ganz unproblematisch: Da VBA bei der Ausführung im ersten Schritt sowohl den "True"- als auch den "False"-Wert ermittelt, könnte folgende Anweisung einen Laufzeitfehler "Ungültige Verwendung von Null..." verursachen:

IIf(Me.clVersand = "Abholung", _
Me.txtVKAbh, Me.txtVKSonst)

Wenn als Versandart "Abholung" eingestellt ist, sollen die Versandkosten aus einem Feld "txtVKAbh", andernfalls aus einem Feld "txtVKSonst" ausgelesen werden. Da "IIf()" wie bereits erwähnt, im ersten Schritt beide Felder ausliest und nun dabei eines der beiden Felder leer (= Null) ist, wird der oben erwähnte Laufzeitfehler ausgelöst. Sie sollten "IIf()" also nur wie oben gezeigt mit konstanten Werten oder nur dann verwenden, wenn sichergestellt ist, dass sowohl "True"- als auch "False"-Part problemlos aufgelöst werden können.

Oftmals sind mehr als zwei mögliche Bedingungen zu prüfen. In solchen Fällen können Sie wahlweise "If/ElseIf" oder "Select/Case" verwenden:

If Me.clVersand = "Abholung" Then
  Me.txtVersandkosten = 0
ElseIf Me.clVersand = "Paket" Then
  Me.txtVersandkosten = 5.50
ElseIf Me.clVersand = "Express" Then
  Me.txtVersandkosten = 17.80
ElseIf Me.clVersand = "Spedition" Then
  Me.txtVersandkosten = 25.50
Else
  Me.txtVersandkosten = 10.00
End If

Hier werden mit "If/ElseIf" verschiedene Versandmöglichkeiten wie "Abholung", "Paket", "Express" oder "Spedition" geprüft und davon abhängig unterschiedliche Versandkosten festgelegt. Ein abschließender "Else"-Zweig" legt für alle anderen Einstellungen pauschale Versandkosten von 10,00 Euro fest. Als "Select/Case"-Konstruktion umgesetzt, sieht das dann so aus:

Select case Me.clVersand
  Case "Abholung"
    Me.txtVersandkosten = 0
  Case "Paket"
    Me.txtVersandkosten = 5.50
  Case "Express"
    Me.txtVersandkosten = 17.80
  Case "Spedition"
  Me.txtVersandkosten = 25.50
  Caes Else
    Me.txtVersandkosten = 10.00
End If

Von der Ausführungsgeschwindigkeit und der Übersichtlichkeit her gibt es zwischen "If/ElseIf" und "Select/Case" keine nennenswerten Unterschiede, "If/ElseIf" ist jedoch etwas flexibler: Bei "Select/Case" sind die möglichen Bedingungen konstant vorzugeben, bei "If/ElseIf" können Sie unter anderem weitere Bedingungen verknüpfen:

If Me.clVersand = "Abholung" Then
  Me.txtVersandkosten = 0
ElseIf Me.clVersand = "Paket" Then
  Me.txtVersandkosten = 5.50
ElseIf Me.clVersand = "Express" And _
       Me.clExpress = "IPS" Then
  Me.txtVersandkosten = 17.80
ElseIf Me.clVersand = "Express" And _
       Me.clExpress = "DPZ" Then
  Me.txtVersandkosten = 14.90
ElseIf Me.clVersand = "Spedition" Then
  Me.txtVersandkosten = 25.50
Else
  Me.txtVersandkosten = 10.00
End If

Hier wird bei der Einstellung "Express" noch zusätzlich auf den Dienst "IPS" oder "DPZ" geprüft und davon abhängig ein Versandkostenbetrag festgelegt.

Die "einzeiligen" Alternativen zu "IF/ElseIf" und "Select/Case" sind die Funktionen "Choose()" und "Switch()". "Choose()" erwartet als ersten Parameter einen Indexwert von "1" bis "AnzahlMöglichkeiten" und ordnet je nach Indexwert einen der ab dem zweiten Parameter folgenden Werte zu:

Me.txtVersandkosten = _
  Choose(Me.clVersand.ListIndex +1, 
         0, 5.50, 17.80, 25.00)

Als Indexwert wird hier die Eigenschaft "ListIndex" des Kombinationsfeldes "clVersand" herangezogen, die dem gewählten Eintrag von "0" bis "AnzahlEinträge" entspricht. Da "Choose()" ab "1" zählt, muss zum Indexwert noch "1" hinzuaddiert werden. Ist nun zum Beispiel der zweite Eintrag im Kombinationsfeld ausgewählt, liefert "Choose()" einen Versandkostenbetrag von 5,50 Euro.

Bei "Switch()" geben Sie Paare von Bedingungen und Ergebnissen an:

Me.txtVersandkosten = _
  Switch(Me.clVersand = "Abholung", 0, _
         Me.clVersand = "Paket", 5.50, _
         Me.clVersand = "Express", 17.80, _
         Me.clVersand = "Swpedition", 25.50)

Das Ergebnis ist also zum Beispiel 17,80 Euro, wenn die Versandart "Express" entspricht. Bei beiden Funktionen ist zu beachten, dass Sie damit keinen "Else"-Wert für nicht abgedeckte Fälle zuweisen können! Es müssen also exakt so viele Zuordnungen möglich sein, wie unterschiedliche Werte für den Index vorhanden sein können!
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